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Neues Top weingut mit Star-Önologen Stéphane Derenoncourtruchtige und blumin und mineralische Noten eines
"hochgelegenen" Sangiovese , ausgezeichnete Würze begleitet. Das Tannin ist präsent und meisterhaft integriert, langer

und frischenr Abgang.

Önologe Stéphane Derenoncourt - In der Nase zeigen sich sofort die fruchtigen und blumigen Noten eines
"hochgelegenen" Sangiovese in ihrer ganzen Aromatik, begleitet von frischen mineralischen Noten. Der Schluck ist sanft,
knackig und von einer ausgezeichneten Würze begleitet. Das Tannin ist präsent und meisterhaft integriert. Die Säure, die

sich in einem ausgezeichneten Gleichgewicht befindet, begleitet den Wein zu einem langen und frischen Abgang.

Bertinga

Bertinga stellt terroirgetriebene, komplexe und lagerfähige Weine aus einigen der besten Weinberge im Herzen der Toskana her.
Bertingas kompromissloses Engagement für Qualität treibt das Weingut dazu, sich einen Platz in der Geschichte des toskanischen Weins
zu sichern. Bertinga will mit seinen Weinen das grossartige Terroir der Region widerspiegeln. Jeder einzelne Weinberg wird blockweise

bewirtschaftet und ausgebaut. Gearbeitet wird nach biologischen Richtlinien. Es ist kein Zufall, dass mit Önologe Stéphane Derenoncourt
ein international bekannter Verfechter des terroirgetriebenen Weinbaus mit an Bord ist.

ITALIEN

Toskana

Die Toskana, eine der berühmtesten Weinbauregionen Italiens, kann auf eine sehr lange Weinbautradition zurückschauen.
Auf etwa 87.000 Hektar Rebfläche werden hier jährlich 4 Millionen Hektoliter Wein gekeltert. Die geologischen und klimatischen Bedingungen in der

Toskana sind für den Weinbau ideal: Sonnenverwöhnte und von ausreichend Regen versorgte Reben sorgen für beste Weine. Die wichtigsten Sorten sind
der rote Sangiovese, mit der auch der bekannte Chianti-Wein produziert wird, und die weiße Trebbiano-Traube.Einer der bekannteste Weißwein der

Toskana ist der Vernaccia di San Gimignano.Der trockene Wein wird sortenrein aus der Rebsorte Vernaccia gekeltert und war schon damals der
Lieblingswein des Malers und Bildhauers Michelangelo Buonarroti.Eine besondere Spezialität der Toskana ist der Vino Santo- ein aufgespriteter Süßwein,

auch heiliger Wein genannt - welcher heute noch teilweise als Messwein verwendet wird.Das Herzstück der Toskana bildet das Chianti. Es ist in acht
Unterzonen unterteilt, deren bekannteste das Chianti Classico darstellt.Als im 19. Jahrhundert Baron Ricasoli die strengen Regeln für die Herstellung eines

Chianti niederschrieb, begann der Aufstieg der Toskana zu einer großen Weinmacht.In der Toskana ist auch das Phänomen der "Vini da Tavola"
(Tafelweine) entstanden. Als IGT (Indicazione Geografica Tipica) bezeichnet, stellen Weine mit dieser Kennzeichnung die oft recht engen DOC-Grenzen in

Frage. Bekanntestes Beispiel sind die Super – Toskanern wie zum Beispiel:
Sassicaia, Ornellaia, Solaia, Tignanello, Vigorello, Le Pergole torte oder Fontalloro.
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